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Die Region Palästina – das spätere Israel – bildet ein 
besonders aussagekräftiges Beispiel für die Internati-
onalisierung der europäischen Architekturmoderne 
in den 1920er bis 1940er Jahren. Das Buch behandelt 
die Konjunktur des Neuen Bauens im damaligen bri-
tischen Mandatsgebiet unter dem Gesichtspunkt der 
zugrundeliegenden Vermittlungsprozesse. Die Auto-
rinnen und Autoren untersuchen Techniken, Struk-
turen und Akteure, die den Transfer architektoni-
schen Wissens ermöglichten. Dabei zeichnen sie ein 
neues, schärferes Bild dieses fesselnden Kapitels mo-
derner Architekturgeschichte.
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